
BM Hol berg erkl ärt,  dass  mit  der  Kooperationsverei nbarung z wi schen de m Kr eis,  der 

Kr eispolizei behörde und den t eil nehmenden Ko mmunen u.  a.  fest gel egt  wur de,  ei ne 

or dnungsbehör dliche Gefahrenabwehr verordnung zu erl assen.  Gr undl age hi erfür  bil de ei ne 

Must erverordnung des St ädt e-  und Ge mei ndebundes  NR W.  Um ei ne gr ößt mögliche 

Ei nheitlichkeit  i n allen bet eili gten Ko mmunen bei  der  Handhabung von Or dnungs wi dri gkeiten 

und der  Ahndung anderer  Verst öße herzust ellen,  habe der  Ober bergische Kr eis  entsprechende 

Vor gaben ge macht.  Besonder heiten der  j eweili gen Ko mmunen ergänzen j edoch di ese 

weit gehende Ei nheitlichkeit  und müssen i n di e Or dnungsbehör dliche Verordnung auf geno mmen 

wer den.  

 
Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol genden  

 

Beschl uss: 

 

Der  Rat  beschließt  di e de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt e Or dnungsbehör dliche Ver or dnung 

über  di e Aufrecht erhaltung der  öffentlichen Sicherheit  und Or dnung i m Gebi et  der  St adt 

Ber gneust adt. 

 

 

 

 


